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Militärischer Flugbetrieb am Niederrhein

In der vergangen Woche und in den letzten Tagen fanden wieder militärische Flugmanöver im Rheinland statt. Die
Kampfflugzeuge der deutschen Luftwaffe und der NATO-Verbündeten trainieren lärmintensive Tiefflüge traditionell
am Niederrhein. Auch nach Schließung einiger militärischer Flugplätze bleibt die Region bevorzugtes Übungsziel
der verbliebenen NATO-Luftstreitkräfte. Die daraus resultierenden Lärmbelästigungen sind erheblich und dauern
teilweise bis in den späten Abend.

Die Aktionsgemeinschaft "pro:niederrhein" weist ausdrücklich darauf hin, dass die aktuelle Lärmbelästigung durch
tief fliegende Militärflugzeuge in keinerlei Zusammenhang steht mit dem Flugbetrieb auf dem Airport Weeze-
Niederrhein (Laarbruch). Hier findet seit dem Abzug der Royal Air Force (1999) ausschließlich zivile Nutzung mit
vergleichsweise geringer Geräuschentwicklung statt.
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